


Gluck ist weder schnell noch hrngsnm
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Globalisierung. Big Brother. Interne.

Wir hechten der Zeit hinterher.

Wir schlagen Zeit tot. Wir gewinnen Zelt.

um sie wieder zu verlieren.

Homer rechnete noch nach MorgenrCiten

und Casar nach Nachtwachen.

Die kleinste Zeiteinheit war der lichte Tag. Cg

P

Seit dem ausgehenden 13 Jahrhundert

benutzen wir Uhren -

die Menschen begannen, sich von der Natur

als Zeitgebenn zu distanzieren

Glohalisierung B ig B io the i I n ternat
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Höchste Zelt, die Lsngsomkett und dos Nochdenken zu entdecken.



Am Steinort, im liechtensteinischen Tnesenberg.

ist die Zeit stehen gebheben

le vielen Wanduhren beim Papiermacher gehen vor oder nacii

Niemand weise das so neblig

ttd wenn er von seiner Arbeit en ahtt, dann wird Zeit zum Them,i



Hanspeter Leibold hat seine Zeit dem Papier,

den Zeichen, dem Buch verschrieben.
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Leiili i»schuft srha lf l Ze i t
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Carmina Burana, Brecht. Borchert. Benn. Tucholsky, Hesse, Oscar Wilde. Immer wieder findet er Sprache, die ihn fasziniert.

der er ein e igenes Gefess geben mochte
l
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In der Papierwerkstatt duftet es nach Druckerschwarze. Zeit und Geduld.



In liebevoller Kleinarbeit wird aus Stofffetzen Papier gemacht

Blatt fur Blatt Papier zum Trocknen an die Decke gehangt.

Buchstabe fur Buchstabe der Text gesetzt

Nichts fehlt.

Die Wasserzeichen. Bilder in Hoch- oder Tiefdruck.

Der Bucheinband. Alles vom Feinsten.

Und alles von Hand gemacht.



Gedichte aus dem Nachlass von Wolfgang Borchert gibt es m Grossauflage. l 32 Stuck.
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Ohne Geduld. ohne Langsamkeit geht an diesem Ort nichts mehr.

Am Steinort tut sich eine Gegenwelt auf. Ihr Name heisst Zelt.

Fehlt sie, streiken die bis zu 250 Jahre allen Maschinen.

Jede Schraube muss eigens nachgemacht werden, wenn sie ihren

Dienst versagt.



Das Holz des Hollanders wird langsam morsch.

An diesem Punkt bleiben die Gedanken des Papiermachers

manchmal stehen.
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